

	Empfaenger: 
	Betreffzeile: Ihr Zeichen ...., Ihr Schreiben vom (Datum)
Hier: unberechtigte Forderung, Ablehnung
	Briefinhalt: Sehr geehrte Damen und Herren,
 
 
in Ihrem Schreiben vom ... (Datum) machen Sie eine Forderung von ... Euro 
geltend.
 
Diese Forderung ist unberechtigt, und der von Ihnen angegebene Gläubiger ist
mir völlig unbekannt. Aus diesem Grund werde ich keine Zahlung leisten. 
Sollten Sie dennoch der Meinung sein, ich sei einen Vertrag mit dem Unternehmen 
eingegangen, weisen Sie bitte nach, wann und bei welcher Gelegenheit es 
zu einem Vertragsschluss gekommen sein soll.
 
Rein vorsorglich fechte ich den angeblich geschlossenen Vertrag wegen arglistiger Täuschung und Irrtums an. Hilfsweise kündige ich den Vertrag fristlos.
 
Für den Fall von Drohungen, etwa mit einer unzulässigen Eintragung der bestrittenen Forderung bei der SCHUFA, behalte ich mir rechtliche Schritte gegen Sie vor.
 
Gleichzeitig widerspreche ich jeder Verarbeitung oder Nutzung der Daten zu meiner Person und fordere Sie auf, diese Daten zu löschen. Ich behalte mir vor, Schadenersatzansprüche gegen Sie geltend zu machen.
Sollte ich bis zum ... (Frist 14 Tage, konkretes Datum) keine Stellungnahme von Ihnen erhalten, gehe ich davon aus, dass die Sache erledigt ist.
 
 
Mit freundlichen Grüßen
	Ort_Datum: Musterstadt, den 01.01.2012
	Abs1: Karl Mustermann
Musterweg 99
12356 Musterstadt
	Abs2: Telefon: 01234 / 34 56 78 90
Mustermail@musterprovider.com


